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cce nr 269
Wahlrecht und Wahlpflicht

Zu den für die gegenwärtige urd am meiſten
charakteriſtiſchen Erſcheinungen gehört die Theilnahmloſigkeit
weiter Volkstreiſe und zwar gerade derjenigen welche durch
ihre Bildung wie durch ihre ſoziale Stellung am meiſten be
rufen wären anderen den Weg zu weiſen Die Gründe dieſer
Erſcheinung ſind leicht zu verſtehen auf der einen Seite fehlt
es an naheliegenden großen politiſchen Aufgaben welche auchdie Trägen mit ſich Peleureißen imſtande wären und auf der

anderen Seite iſt gerade die Kernfrage des Wahlkampfes die
Frage der Vertretung egoiſtiſcher wirthſchaftlicher Jntereſſen
am wenigſten dazu geeignet einen idealen Schwung zu erzeugen
Und die vielen unerfreulichen Erſcheinungen welche gerade bei
dieſem Wahlkampfe noch mehr wie bei früheren hervortreten
die Zerſplitterung und Verhetzung der Parteien das Kleinliche
des Kampfes das Ueberwuchern der geiſtloſen Demagogie u dgl
das alles muß gerade die Höhergebildeten und die vornehmer
Geſinnten in welchem politiſchen Lager ſie ſich auch finden

n am meiſten von dem politiſchen Kampfplatze zurück
alten
Allein man muß die Frage aufwerfen kann und darf eine

ſolche Verſtimmung auch das praktiſche Verhalten regnliren iſt
ſie ein ſiltlich ausreichender Grund um ſich der Erſüllung
bürgerlicher Pflichten zu entziehen Die Frage kann nur mit
einem runden Nein beantwortet werden und man darf hinzu
igen Gerade einen je höheren Grad geiſtiger und ſozialer
Kültur jemand erreicht hat und je leichter er deshalb durch
Erſcheinungen einer niedrigeren ethiſch ſozialen Kultur berührt
und verletzt wird deſto mehr erwächſt ihm die Pflicht ſolchen
Stimmungen nicht nachzugeben ſondern ſie von einem höheren
ethiſchen Standorte aus zu überwinden

Friedrich Albert Lange hat einmal das ſchöne Wort aus
geſprochen Reichthum iſt ein Amt Man könnte ihm ein
anderes zur Seite ſtellen Auch Bildung iſt ein Amt d h ſie
legt dem der ſie beſitzt die ſittliche Pflicht auf ſie nicht ledig
lich ſybaritiſch für ſich und zur Steigernng der eigenen Genuß
fähigkeit zu verwenden ſondern ſie ſoweit als möglich zum
Dienſt der Allgemeinheit nutzbar zu machen Dazu bedarf es
praktiſcher werkthätiger Arbeit und dieſe vollzieht ſich niemals
ohne Störungen und Hemmniſſe und Verdruß und Verſtimmung
erregende Widrigkeiten weil es im harten Aufeinanderſtoßen
der Dinge und der Menſchen eben nirgend etwas Unbegrenztes
und Vollkommenes giebt und geben kann am wenigſten inner
halb der politiſchen Thätigkeit wo die Dinge und Menſchen
am unvermittelſten und gleichſam mit der breiteſten Fläche auf
einander ſtoßen Es iſt begreiflich ja es iſt durchaus zu
villigen wenn der geiſtig Vorgeſchrittene ſich gegen derartige
Widrigkeiten eine gewiſſe Schutzwehr ſchafft indem er zu
einem allgemeineren von den Tagesereigniſſen und Intereſſen
weit entfernten Standort flüchtet aber nicht dauernd nicht
dann wenn der Augenblick ſeine praktiſche Mitwirkung fordert
In dieſem letzteren Falle hat die Berufung auf einen an
geblich höheren Standpunkt den man über den Dingen
und über den Parteien einnimmt keine Berechtigung mehr
Gewiß kann und ſollte es für jeden immerfort Augen
blicke geben wo er ſich auf einen höheren Stand

Nachdruck verboten

Der Bleiſoldak
Skizze von Juſtus van Maurik

Aus dem Holländiſchen von E Otten

Heute biſt du aber wirklich ein liebes Männchen weil du
mir ſo ſchön beim Aufräumen hilfſt hörſt du

Na ja die Schmeicheleien kenn ich du haſt ja jetzt
deinen Willen Minna

Aber es war doch auch wirklich nöthig daß du in deinem
Kleiderſchrank mal Ordnung machteſt Hermann nun kann ich
wenigſtens alles tüchtig rein machen Brauchſt du dieſen alten
Hut noch
ver nein Der iſt ſchon ſchlecht den kannſt du ver

ſchenken

Aber Hermann du biſt ja heute ganz unglaublich das iſt
nun ſchon das vierte Stück von dem du dich trennſt ein
Paar Stiefel ein Beinkleid eine Weſte

Na dann nimm unr gleich dieſen kleinen Rock noch dazu,
ſagt Hermann lachend während er ſeiner Frau welche die ab
gedantten Kleidungsſtücke ſammt und ſonders auf einen Stuhl
packt einen dicken ſchweren Ueberzieher zuwirft der vor ihren
Füßen langſam auf den Boden rutſcht

Und das nennſt du einen kleinen Rock Alle Achtung
Großer Gott wie iſt das Ding ſchwer und ganz beſchimmelt
der Schrank wird doch nicht etwa feucht ſein

Die beſorgte Hausfrau tritt in den großen tiefen Wand
ſchrank betaſtet ſorgfältig die Wände mit ihren kleinen weißen
Händchen und kehrt dann an den Tiſch zurück nachdem ſie ſich
zur Genüge davon überzeugt hat daß der Schrank abſolut
trocken iſt

Nein hab ich mich aber erſchrocken ruft ſie aus denk
dir doch nur ein fenchter Schrank Aber wie iſt es nur
möglich daß der Rock ſo beſchimmelt iſt

Aber beſte Minna natürlich weil er ſo lange da drin
e a ich hab ihn ſchon ſeit drei Jahren nicht mehr
augehab

Pfui was für ein Verſchwender biſt du doch Für abends
iſt der Rock noch mehr als gut genug

Ach das Ding war mir immer unbequem und viel zu
ſchwer darum hab ich mir einen anderen gekauft Sieh nur
der Rock iſt ja auch ſchon ganz fadenſcheinig hier an den
J men du kannſt Johann glücklich damit machen mein
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punkt ſtellte als auf die Zinne der Partei wo er das
Bleibende das Dauernde der gegenwärtigen Erſcheinnngen
überdenkend ſie in ihrer Geſammtheit zu überſehen ſucht
Aber das alles darf nicht ſo weit gehen daß die Stärke der
Entſchließung durch die Bläſſe des Gedankens angekränkelt
wird daß die angeſtrebte Objektivität ein Hinderniß wird
muthig und affektvoll Partei zu ergreifen in den Kämpfen
ohne welche nun einmal keine menſchliche Höherentwickelung
ſtattfinden kann

Es iſt ſchon wiederholt von verſchiedenen politiſchen Seiten
her die Forderung geſtellt worden daß das allgemeine Wahl
recht ergänzt werden müſſe durch die allgemeine und gleiche
Wahlpflicht Der Gedanke hat ſicherlich viel Sympathiſches
Denn einmal würde auf dieſe Weiſe das Ergebniß der Wahl
ein viel zuverläſſigeres Bild von der Stimmung des Landes
bieten als heute wo die politiſche Leidenſchaft durch die Ent
haltſamkeit der beſonneneren Elemente viele Vortheile hat
ſondern es wäre damit auch eine gerechte Forderung erfüllt
weil Rechte und Pflichten ſich immer gegenſeitig fördern und
ergänzen müſſen Nur der Gedanke dieſe Pflicht der Zwangs
gewalt des Staates anzuvertrauen ſollte außer Betracht
bleiben Denn die Ausübung einer ſo erzwungenen Pflicht
würde moraliſche Uebel im Gefolge haben ſie würde aber auch
den Staat mit einer Aufgabe belaſten die zahlloſe Unzuträg
lichkeiten im Geſolge hätte von denen die Nothwendigkeit einer
ausgedehnten Kontrolle noch das geringſte wäre

Das Ziel das Bewußtſein der Wahlpflicht möglichſt all
gemein zu machen kann nicht zwangsweiſe ſondern muß durch
rein ethiſche Einwirkungen auf dem Wege fortſchreitender Er
ziehung erreicht werden Ganz beſonders kommen hierbei die
Höhergebildeten in Betracht auf welche die Verfechtung wirth
ſchaftlicher Jntereſſen nicht eine ſolche Einwirkung ausübt als
in anderen Volkskreiſen Gerade ihre höhere Einſicht muß
immer wieder nachdrücklich durch das Gefühl der ſittlichen
Verantwortung ergänzt werden Goethe hat dafür eine ganz
einfache Richtſchnur des Verhaltens aufgeſtellt Was iſt unſere
Pflicht Die Forderung des Tages

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 11 Juni Nach einer Meldung aus Kon
ſtauntin opel wurde nach dem geſtrigen Selamlik der deutſche
Botſchafter Frhr v Marſchall vom Sultan in Privataudienz
empfangen

Der Reichskanzler und Prinz SchönaichCarvolath

Gegenüber einer von der Kreuzzeitung gebrachten Berich
tigung wonach das Schreiben des Reichskanzlers an den
Prinzen Carolath nicht als authentiſches Symptom einer
Stellungnahme der Regierung im Wahlkampfe
zu bezeichnen ſei iſt die Nationalzeitung auf Grund einer ihr
zugehenden Mittheilung des Prinzen Carolath in der Lage zu
erklären daß auf eine Anfrage des Prinzen der Reichskanzler
aus Paris den 10 Juni telegraphirte daß die ſogenannte

Berichtigung der Kreuzzeitung von einem Unberufenen her
rühre und dem Reichskanzler

9 kann Aber Schatz der Menſch ertrinkt in deinem
dock

Dann muß er ihn eben etwas enger machen laſſen
Alſo abgedankt unwiderruflich
Fort mit Schaden ruft Hermann aus und betrachtet dann

aufmerkſam und andächtig ein Beinkleid das noch ſo ſo la
la ausſieht ihn aber dennoch zum Wegwerfen beſtimmt
da er gerade dabei iſt

Jnzwiſchen hat Minna ſämmtliche Taſchen des alten Ueber
ziehers ſorgfältig durchwühlt Es wäre doch möglich daß
noch was drin wäre denkt ſie Hermann gehört nicht
gerade zu den Ordentlichſten und fördert dann langſam
und bedächtig eine beſchimmelte Cigarre einen kleinen Bleiſtift
und ein Taſchentuch zu Tage

Lachend neckt ſie ihn So ſo mein Herr Alſo ſo wird
für die Taſchentücher geſorgt s iſt was Schönes und
noch dazu ein leinenes

Ser nur froh daß du s wieder haſt ſuch noch mal gründ
lich am Ende findeſt du noch mehr aber kein Geld darauf
kannſt da dich verlaſſen

Jch bin ſchon dabei ſo da iſt auch noch ein Pferdebahn
billet, während ſie den Rock zuſammenlegt entdeckt ſie plötz
lich ganz unten zwiſchen dem Futter etwas Hartes daß ſie
ausrufen läßt Was iſt das s iſt hart und Vielleicht
ein verlorener Thaler Minna Hol ihn doch raus ſchnell
Nein es iſt doch wirklich nicht zu glauben wie unordentlich du
biſt da iſt in der einen Taſche ein großes Loch warum ſagſt
du mir denn ſo was nicht Jn fünf Minuten hätt ich s dir
W un pfui ich kaun die ganze Hand durch
tecken

Natürlich wenn du s abſichtlich noch weiter aufreißt
Wie beliebt
Jch hör doch daß du s thuſt Das macht die Neugierde

mein Frauchen
Und ich hab s noch immer nicht es ſitzt ganz unten zu

gern möcht ich wiſſen was es iſt Es fühlt ſich ſonderbar
an und ſieh nur s iſt ein kleiner Bleiſoldat ein Reiter

Sie holt einen kleinen etwas verbogenen Bleiſoldaten zum
Vorſchein und ſtellt ihn mitten auf den Tiſch Aber wie
kommt der blos in deine Taſche Hermann und plötzlich
erbleichend fügt ſie mit ernſter leiſir Stimme hinzu s iſt
einer von Karlchen s Soldaten

Was ſagſt du dadas kleine e Jhr Mann tritt an den Tiſch nimmt
pielzeug in die Hand betrachtet es andächtig und
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nichts bekannt geweſen ſei bis er die Mittheilung über den
Vorgang von dem Prinzen Carolath empfangen habe Der
Reichskanzler benachrichtigt ferner den Prinzen daß er dem
ſeiner Zeit an den Prinzen gerichteten Brief nichts hinzuzu
Weren habe Er ermächtigte den Prinzen ausdrücklich den Brief
wie das Telegramm zu veröffentlichen

Neue Angriffe auf unſer Wahlrecht

Die Grenzboten, die bekanntlich in den letzten Jahren
ſehr nach rechts hinübergerückt ſind bringen einen Artikel
Stimmenwerth nicht Stimmenzahl Er giebt der

Anſchauung Ausdruck daß zu einem vollkommenen Wahlrecht
die erücſichtigung von Begabung Bildung Herkunft
Beruf Beſitz Einkommen politiſcher Einſicht gehört
Was will aber der Verfaſſer an die Stelle des allgemeinen
gleichen Wahlrechts ſetzen Er will das Alter zum Maßſtabe
der h rn Je älter der Wähler deſto größer
das Wahlrecht Der Dreißigjährige iſt der Minimalwähler
Dann ſteigt die vom Alter geaichte politiſche Einſicht von fünf
zu fünf Jahren Der Verfaſſer der das Wahlrecht ma der
Zahl der Jahre bemißt die jemand hinter ſich hat iſt auf
folgenden Wahlvorſchlag verfallen

Verdeutlichen wir uns nun die Anwendung dieſes Ver
fahrens an einem idealen Wahlgange worin fünfz g
tauſend Stimmen derart abgegeben werden daß jede unſerer
zehn Altersklaſſen fünfzigtauſend Wähler zur Urne oder vielmehr zu den Urnen geſchickt hätte Wir brauchen nämlich
fünf Stimmzettelbehälter immer je einen für zwei gleich
werthige Altersklaſſen Alſo einen für die jüngſte und die
älteſte einen für die zweitzüngſte und die zweit
älteſte u ſ f Die Wähler treten nach einander vor den
Leiter der Wahl dieſer beſtimmt nach dem in der Wahl
legimation angeſetzten Geburtsdatum die Altersklaſſe und legt
den Stimmzettel in die entſprechende Urne Nach Vollendung
der Stimmenabgabe enthält jede der fünf Urnen zehn
7 Stimmzettel die in der folgenden Weiſe angerechnet
werden

die der Urne I mit 10,000 Werthſtimmen
11,000

I e e e rIII I132 900v V 18000V 15,000
Die Geſammtzahl der r e e e beträgt61,000 die Mehrbeit alſo 30,501 Dieſe Mehrheit iſt beiſpiels
weiſe ſchon erreicht wenn ein Wahlkandidat die 20,000 Stimm
zettel der Urnen V und IV und außerdem 2100 aus der Urne III
auf vereinigt Er hätte dann mit 22,100 Herr
30,520 Werthſtimmen Wenn die Wahl eine Stichwahl iſt ſo
wäre der Gegner mit 27,900 Zählſtimmen die aber nur
29,980 Werthſtimmen ergeben in der Minderheit geblieben
Der Kandidat der vollreifen Männer zwiſchen vierzig
und fechzig Jahren hätte alſo über den Kandidaten der
jungen Leute geſiegt obwohl ſeine Anhänger um 5800 Köpfe
weniger zählen als die Gegenpartei

Ob das Verfahren ſchon zum Patent angemeldet iſt wiſſen
wir nicht Dem Verfaſſer ſcheint leider entgangen zu ſein daß
auch dieſes Verfahren noch immer den ſiebzigjährigen Ecken
ſteher Nante mit einem größeren Wahlrecht ausſtattet als eine
wiſſenſchaftliche Kapazität in den Dreißigern oder gar einen
gräflichen Wähler von 30 Jahren Wo bleibt da der konſer

ſtellt es dann behutſam wieder hin nachdem er es ein wenig
zurecht gebogen hat ſo daß der Reiter ſeinen Arm der
Säbel fehlt wieder drohend vorſtreckt Dann ſagt er
ſeufzend Ja du haſt recht er iſt von ihmVeide blicken nun ſchweigend nach dem kleinen Gegenſtand

auf dem Tiſche hinüber
Und in dem Augenblicke taucht plötzlich gleichſam aus

einer grauen Wolke hervorbrechend die Erinnerung an
einen Wintertag vor ihnen auf an ein großes Krankenzimmer
mit einem kleinen Bettchen darin in welchem ein Bübchen
liegt das den kleinen glühenden Kopf unruhig hin und her
a fortwährend ängſtlich die Frage hervorſtößt trinken
trinken

Sie ſehen den kleinen Bleiſoldaten nicht mehr allein auf
dem Tiſche ſtehen ſie ſehen plötzlich auch zwei kleine Fingerchen
die den Reiter aufnehmen und ihn große Sprünge machen
laſſen und in ihrem Ohre tkönt wie in weiter Ferne ein
heiſeres gebrochenes Stimmchen welches verſucht Topp
Topp zu rufen Dann folgt ein entſetzlicher Huſtenanfall
das kleine liebe Geſichtchen wird vollſtändig verzerrt und blau
roth die Augen werden unngtürlich groß der kalte Schweiß
tritt auf die kleine Stirn auf die Schläfen Noch ein langer
heiſerer röchelnder Huſten ein Seufzer und dann nichts mehr

Noch immer ſteht der kleine Reitersmann mit dem drohend
vorgeſtreckten Arm vor ihnen auf dem Tiſch ein Lichtſtrahl
ſtreift das glänzende bleierne Pferdchen und vor ihren Augen
flackert und wimmelt der ſilberne Schein nun da ſie an jenenan e Tag r Sie hatten nicht gewußt daß ihr
Kind ſo bedenklich erkrankt ſei An jenem Nachmittag war er
ſogar munterer als je während Hermann der eben erſt aus
dem Bureau zurückgekommen war in Hut und Ueberzieher vor
ſeinem Bettchen ſtand und mit den Soldaten ſpielte
und da plötzlich geſchah es Kaum hatte er noch geſpielt da
war er ſchon todt Anfangs hatten ſie s nicht glauben können
nicht glauben wollen allein die Worte des eiligſt herbeige
rufenen Arztes es iſt aus, gaben ihnen die fürchterliche Ge
wißheit daß ihr kleiner Karl ihr Liebling ſie auf immer ver
laſſen habe

Wie aus einem Traume erwachend ſchlägt Minna plötzlich
mit einem ſchweren Seufzer die Augen auf und während ihr
die Thränen über die runden Wangen rinnen ſagt ſie leiſe
kaum hörbar Er war doch ſo ſüß ſo lieb Er würde nun
ſchon acht Jahre alt ſein
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We Staatsgedanke Die Volkszeitg bemerkt hierzu

Man würde von ſolchen kindiſchen Vorſchlägen diedurch ſich ſelbſt hinrichten kein Aufbebens mochen wenn e

artige Scherze nicht immer wieder von neuem bewieſen daß
das jetzt beſtehende Wahlrecht fort geſetzt Gegenſtand
reaktionärer Angriffe iſt Eines lernt man daraus mit tödt
n e re rn ein Reichstag mit einern Mehrheit zuſtande ſo iſt es um da igleiche Wahlrecht geſchehen s algewteine

Deutſche und engliſche Landwirthſchaft

Dr F H König verwohrt ſich in einem Schreiben an den
Standard gegen einige Behauptungen dieſes Blattes in einer

Beſprechung eines an das Auswärtige Amt erſtatteten Berichtes
Poer die Landwirthſchaft in Deutſchland Dr König ſchreibt

a

Den deutſchen RunkelrübenFarmern welche in der Regel
Zuckerfabriken beſitzen iſt vor der Abſchaffung der Zucker
prämien nicht bange Die Maſchinen in der Zuckerinduſtrie
ſind in der letzten Zeit ſo vervollkommnet worden daß der
Mehrbetrag des auf dieſe Weiſe erzeugten Zuckers ſie reichlich
für den Verluſt der Prämien ſchadlos halten wird Jhre Be
hauptung daß in England der Acre Landes eine größere
Ernte erzielt als in Dentſchland iſt richtig Der Umſtand
beweiſt aber nicht daß die engliſche Landwirthſchaft höher
entwickelt iſt als die deutſche Jn England wird nur das
allerbeſte Land mit Weizen beſtellt Daher kommt es daß
der Acre durchſchnittlich mehr ergiebt Die größte Ernte iſt
übrigens nicht ſtets die vortheilhafteſte Die Auslagen ſind
auch in Betracht zu ziehen Jn der ganzen Welt giebt es
nicht ein ſo gutes Weizenland wie in einigen Theilen von
England azu kommen noch die klimatiſchen Vortheile der
britiſchen Jnſel Es iſt deshalb nur natürlich daß die höchſte
Durchſchnittsernte erreicht wird wenn man das allerbeſte
Land noch herausſucht Die Vortheile welche der engliſche
Farmer in billigeren mineraliſchen Düngerſtoffen uſw hat
wiegen die billigere deutſche Arbeit die Getreidezölle und
Zuckerprämien auf

Parlamentariſches

Blättermeldungen zufolge verlautet gerüchtweiſe der
Reichstag ſolle im September zu kurzer Seſſion einberufen
werden um über den deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrag zu
vbeſchließen

Heer und Flotte

Der Kreuzer Kaiſer iſt am 11 Juni von Nagaſaki
nach Manila in See gegangen

Volkswirthſchaftliches
Die Ergebniſſe der Viehzählung vom 1 Dez 1897

werden jetzt veröffentlicht Danach wurden am 1 Dez 1897 im
Deutſchen Reich gezählt 750,981 unter 4 Jahr und 3,287,504
über 4 Jahre alte Pferde 2,073,246 unter Jahr alte und
16,417,526 über Jahr alte Stück Rindvieh 3,097,095 unter ein
Jahr alte und 7,779,677 über ein Jahr alte Schafe und 11,639,286
unter ein Jahr alte und 2,637,271 über ein Jahr alte Schweine
Eine Vergleichung der Ergebniſſe mit früheren Zählungen ergiebt
daß ſich die Stückzahl der Pferde des Rindviehs und der
Schweine ſtetig vermehrt diejenige der Schafe aber ſtark ver
mindert hat

Der Kaufvertrag betr die Palmnicker Bernſtein
werke wurde nach einer Meldung aus Königsberg am Freitag
zwiſchen der Regierung und Becker abgeſchloſſen

Verwaltung nnd Rechtspflege
Jm Großberzogthum Heſſen iſt kürzlich auf Grund

eines Landesgeſetzes eine Miniſterialverordnung über
das Radfahren ergangen die im ganzen recht zweckmäßige
Vorſchriften et und insbeſondere ſich von jener kleinlichen
Unduldſamkeit frei zu halten verſteht die ſo manchen Ver
ordnungen der Verwaltungsbehörden über das Radfahren leider
eigen iſt Jn einem Punkte giebt ſie aber zu Bedenken Anlaß
and zwar mit Rückſicht auf die Zuſtändigkeit welche nach dem
Reichsſtrafgeſetzbuche der Landesgeſetzgebung auf ſtrafrechtlichem
Gebiete noch vorbehalten iſt Sie räumt der Polizeibehörde
nämlich das Recht ein unter Umſtänden die Fahrradkarte und
die Nummernplatte auf die Dauer oder auf Zeit zu entziehen
Dieſe Beſtimmung iſt wie die Köln Ztg hervorhebt ungiltig
ſie beruht auf einer Ueberſchreitung der Grenzen welche im
z 5 des Str B der Landesgeſetzgebung auf ſtrafrechtlichem
Gebiete gezogen ſind Die Einziehung beſtimmter h
kann die Landesgeſetzgebung als Strafe nur bei vorſätzlichen
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Jſt das wirklich ſchon drei Jahre her
Ja im November war s ſchon ſo lange nun weiß ich s

auch ganz genau daß ich ihm damals den kleinen Soldaten
aus der Hand genommen habe als es ihm plötzlich ſo ſchlecht
wurde

Und ich hatte ihn ihm gegeben weil er ſo ſtill und artig
zu Bett lag

Ja s iſt jammerſchade um den prächtigen Jungen
Minna drückt ihr Taſchentuch an die Augen und ihr Mann

kaut nervös auf ſeiner Unterlippe während er langſam den
Kopf ſchüttelt

Indeſſen wird hinter ihnen die Thüre leiſe aufgeſtoßen und
ohne daß ſie es merken trippelt haſtig ein kleines etwa drei
jähriges Mädchen herein

Plötzlich fühlt Minna einen Ruck an ihrem Kleide und hört
ein feines Slimmwchen rufen Mutti Mutti Anni zu Mutti
tommen

Halb erſchreckt halb erfrent wendet ſie ſich raſch um und
nimmt das Kind auf den Arm Annchen biſt du da aber
wie kommſt du nur hierher Kind

Teppe auf Mutti
Schatz Engel Liebling krabbelſt du ſchon ſo ganz allein

die Treppen hinauf Pfut das darfſt du aber nie wieder thun
verſtanden Gieb mir nun raſch einen Kuß ſo und das
kleine Mädchen innig an die Bruſt drückend es herzend und
tüſſend ſagt ſie Sag Hermann ſieht ſie nicht genau ſo aus
wie er

Ganz genau ſo Aber Liebling bekommt denn Papachen
gar nichts

Das Kind läßt ſich von Mutters Arm auf den Tiſch gleiten
und ſpringt dann raſch auf Hermann zu der es auffängt und
herzlich küßt

Nun küß Papa aber mal tüchtig hörſt du
Ach du liebes gutes Papachen ſchmeichelt die Kleine

während ſie beide Aermchen um Hermann s Hals ſchlingt
Na na drück mich nur nicht todt du Wildfang lacht

Papa während er ſie vor ſich auf den Tiſch ſtellt
Der kleine bleierne Reiter iſt umgefallen und erglänzt nun

im Lichte das Kind ſieht ihn greift danach und ſagt ſtrahlen
den Auges

Das iſt für Anni nicht
Hermann und Minng ſahen einander an wehmüthig dankbar

ſchweigend

Vergehen und Verbrechen audrohen wegen Uebertretung iſt die
inziehung überhaupt nur in denjenigen Fällen ſtatthaft in

welchen das Reichsſtrafrecht ſie ſelbſt vorgeſehen hat die Auf
zählung derſelben iſt erſchöpfend und eine Ergänzung im Wege
der Landesgeſetzgebung ausgeſchloſſen Die Ungiltigkeit ergiebt
ſich aber des weiteren daraus daß die angedrohte Maßregel
mittelbar eine Unterſagung des Radfahrens bedeutet Es iſt
aber den Landesgeſetzgebungen nicht geſtattet die Unterſagung
des Radfahrens als Strafandrohung zu verwerthen Da
möglicherweiſe andere Bundesſtaaten ähnliche Beſtimmungen er
laſſen werden hat die Frage eine grundſätzliche über das
Gebiet des einzelnen Bundesſtaates hinausgehende Wichtigkeit

Soziale Angelegenheiten

Von der See Berufsgenoſſenſchaft wird in einem
Bericht an das Reichs Verſicherungsamt erklärt Daß die
Selbſtmord Frequenz unter dem niederen Maſchinen
perſonal auf deutſchen Dampfſchiffen ſechs mal ſo groß iſt wie
unter der männlichen Landbevölkerung ſcheine der in weiten
Kreiſen gehegten und anſcheinend auch von der Techniſchen
Kommiſſion für Seeſchiffahrt in gewiſſem Maße getheilten
Anſicht dies müſſe auf Mißſtänden an Bord beruhen für welche
Rheder und Schiffe anzuſchuldigen ſeien eine gewiſſe Be
rechtigung zu geben Von ſozialdemokratiſcher Seite iſt be
kanntlich ſchon früher auf dieſe Ueberzahl der Selbſtmorde be
ſonders unter den Schiffsheizern hingewieſen und dieſe mit der
übergroßen Ausbeutung und unzweckmäßigen Behandlung der
Leute motivirt worden

Ueber die Verwendung des Verdienſtes der gericht
lichen Gefangenen hat der Jnuſtizminiſter unter dem 31 Mai
eine allgemeine Verfügung erlaſſen wonach von dem nach Abzug
der Koſten für die Beſchäſtigung der Gefangenen außerhalb des
Gefängniſſes verbleibenden Reinertrage aus der Gefangenen
beſchäftigung a ein Betrag bis zu einem Dritttheil den
Gefangenen ſelbſt nach den bisher hierüber erlaſſenen oder
noch zu erlaſſenden näheren Beſtimmungen überwieſen und b ein
Zwölftel am Schluſſe jeden Jahres zur Bewilligung von
Nemunerationen an ſolche mittlere und untere Gefängniß
beamte verwendet werden kann die an der Leitung oder
Beaufſichtigung des Arbeitsbetriebes unmittelbar betheiligt
geweſen ſind Der geſammte nicht den Gefangenen ausgehändigte
oder ihnen gutgeſchriebene auch nicht zu Remunerationen ver
wendete Betrag verbleibt den allgemeinen Staatsfonds
Als Höchſtbeträge für die einzelnen Remunerationen dürfen nur
bewilligt werden a den ausſchließlich im Gefängnißdienſt be
ſchäftigten Jnſpektoren und Jnſpektionsaſſiſtenten 200 Unter
beamten 180 M b den nebenamtlich im Gefängnißdienſt be
ſchäftigten Gerichtsſchreibern und Sekretariatsbeamten 180
den Unterbeamten 150 M Die höheren Geſängnißbeamten
Gefängnißvorſteher und Geiſtlichen dürfen Remunerationen nicht
erhalten Die Beſchäftigung der Gefangenen hat die Wirkung
einer ſchweren Konkurrenz gegen das freie Gewerbe Wenn aus
der Arbeit der Gefangenen den Beamten Remunerationen zu
theil werden ſollen ſo zahlen dieſe indirekt die durch die
Gefängnißarbeit geſchädigten Handwerker Wäre es nicht beſſer
den Reinertrag den man den Gefangenen nicht zukommen laſſen
will im öffentlichen Jntereſſe zu verwenden
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Arbeiterbewegung

Ans Zwickan meldet ein Telegramm Ein großer Theil
der Förderleute des Erzgebirgiſchen SteinkohlenAktien Vereins
iſt wegen Abſchaffung der Ueberſchichten und nicht erlangter
höherer Löhne in den Ausſtand getreten

Ansland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Wenn auch noch nicht verzweifelt ſo iſt die Kriegslage für
Spanien doch jedenfalls ſehr ernſt Die ſchwere Wunde die
Spanien auf den Philippinen durch die inneren Kämpfe und
den äußeren Feind erlitten iſt kaum mehr zu heilen und wenn
man in Madrid wie es nach den letzten Meldungen aus
Madrid den Anſchein hat die zu Lande wie zur See aufs
Aeußerſte bedrohte Stellung von Manila noch immer für
haltbar erachtet täuſcht man ſich wohl Einem Seeangriff
kann Manilg wohl zeitweilig widerſtehen einer Ueberfluthung
durch die auf allen Jnſeln mächtige Jnſurrektion kanm Auf
Kuba iſt noch nicht ſo viel verloren doch bietet Amerika nun
mehr ſeine ganze Streitmittel auf es ſetzt alle verfügbaren
regnlären Truppen und die kampffähigen Freiwilligen in Be
wegung um ſie unter dem Schutze der Kriegsflotte ins
Land zu werfen Bisher haben die Spanier allen vereinzelten
Landungsverſuchen kleineren Styls mit achtenswerther Wachſam
keit und Energie widerſtanden jetzt werden dieſe Tugenden auf
die höchſte Probe geſtellt werden denn 27,000 Mann mit
80 Feld und 16 Belagerungsgeſchützen bedeuten ein ſtattliches
Jnvaſionscorps zumal ein Theil der Jnſurgenten zu ſeiner
Begrüßung bereit ſteht Nach einer Meldung der Central
News aus New York beſchoſſen am Freitog Vormittag
von 8 Uhr ab drei Stunden lang die acht Schlachtſchiffe des
größeren Kreuzergeſchwaders unter Sampſon wieder die Forts
und Batterien von Santiago Die Spanier hätten den
durch das letzte Bombardement ihren Werken zugefügten
Schaden einigermaßen ausgebeſſert ſeien aber nicht imſtande
geweſen vielen Gebrauch von ihren Kanonen zu machen Unter
dem Schutz des furchtbaren Feuers der Kriegsſchiffe waren
Truppen und Seeſoldaten ganz in der Nähe des Hafens gelandet
worden Das Bombardement ſelbſt wird durch eine Meldung
der Agence Fabra aus Habanna beſtätigt Es wird jedoch
hinzugeſügt daß ſich gleichzeitig mehrere amerikaniſche Schiffe
die von tleinen Dampfern geſchleppt wurden der benachbarten
Küſte näherten um eine Landung zu bewerkſtelligen Die
Spanier hätten jedoch die Landung der Amerikaner zu verhin
dern vermocht Die von den amerikaniſchen Schlachtſchiffen
abgegebenen Granatſchüſſe hätten keinerlei Schaden angerichtet
Andererſeits wird aber aus New York vom Sonnabend ge
meldet nach einer dort über Kingſton Jamaika eingetroffenen
Depeſche von Bord des Prreßſchiffes auf der Höhe
von Santiaggo habe das amerikaniſche Kvnonenboot
Suwanee am letzten Mittwoch 300,000 Patronen

2000 Meſſer und 400 Gewehre an Land gebracht
und einem Corps von 800 Aufſſtändiſchen übergeben
welche von den Bergen weſtlich von Santiago aufgeſchlagenen
Jnſurgentenlager dorthin entſandt geweſen wären Die Zahl
der in dieſem Lager befindlichen Jnſurgenten ſoll 5000 be
tragen Günſtig iſt den Spaniern gegenwärtig auf Kuba
nur ein Moment daß nämlich die Amerikaner durch die
Blokirung Santiagos gebunden ſind und daher dem Marſchall
Blianco in Havanna die Möglichkeit gelaſſen haben Ver
ſtärkungen an die muthmaßlichen Landungspunkte zu ſenden
Wahrſcheinlich wird ſo glaubt man die große Landung
unweit Santiago verſucht werden Dort iſt Admiral Cervera
allerdings in keiner beneidenswerthen Situation wenn man
nun ſpäniſcherſeits ſein vor Wochen mit Enthnſiasmus be
grüßtes Einlaufen in dieſen Hafen heute als ſchwerer Fehler
bezeichnet ſo übertreibt man jetzt wie damals Cervera konnte
offenbar nicht mehr nach Havanna er konnte was man
von ihm erwartet hatte auch nicht mehr rechtzeitig aus
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nene ken
Santiago fort Der ſchwerſte ſpaniſche Fehler der durch Cervera
theilweiſe und zeitweilig verbeſſert worden war war der
Mangel an Jnitiative ſofort zu Kriegskeginn damals war
bei der abſoluten Unfertigkeit und Zerſplitterung der ameri
kaniſchen Macht viel zu erreichen Wird die ſtaatliche Escadre
Camara s die erſt in dieſen Tagen von Cadiz ausläuft
getheilt oder ungetheilt heute noch etwas retten können
Bei der jetzigen Energie und den jetzigen Machtmitteln der nun
u ihrer natürlichen Größe emporgewachſenen Amerikaner diech gegen Kuba Portorico und die Philippinen gleichzeitig

kehren kaum Die vorliegenden Berichte über den Zuſtand der
amerikaniſchen regulären Truppen wie der Freiwilligen laſſen
dieſe freilich als eine Soldateska eigener Art erſcheinen wenn
auch nach einer Meldung des New York Herald aus
Waſhington vom Sonnabend in Beantwortung der bekannten
Kritiken über die amerikaniſche Armee der Kriegsſekretär er
klärte er ſei mit der gegenwärtigen Lage zufrieden und es ſolle
Ueberfluß an Lebensmitteln und Kriegsmunition vorhanden
ſein Jntereſſant dürfte es noch ſein von der Komödie
Kenntniß zu erhalten die die Amerikaner dem erſten Stabs
offizier des Admirals Cervera Kapitän Ovieda bei ſeinem Be
ſuche des Admirals Sampſon vorführten Während jener nämlich
mit den Offizieren in der Admiralskabine konferirte wurde
den ſämmtlichen Schiffen des Geſchwaders durch Flaggenſignale
der Befehl ertheilt in einer Linie gleichwie bei einer Parade
am Flaggſchiff vorbeizudampfen Kapitän Oviedo wurde dann
im richtigen Augenblicke auf Deck geführt um alle die ameri
kaniſchen Kriegsſchiffe Brooklyn Texas, Jowa,
Oregon, New Orleans, Marblehead, Maſſachuſetts,
Hankee und andere in langer Reihe von der New York

aus vorbeidampfen zu ſehen wobei auf den Schiffen voll
ſtändige Stille herrſchte Die ganze Vorführung hatte man ſo
arrangirt daß Kapitän Oviedo nicht merken ſollte daß ſie um
ſeinetwillen geſchah

Der gemeldeten Unterredung die der ſpaniſche Miniſter
präſident Sagaſta am Freitag mit dem deutſchen Bot
ſchafter in Madrid hatte legen die dortigen Blätter eine
große Bedeutung bei Der Heraldo glaubt Deutſch
land werde zur Regelung der Philippinenfrage die
Einberufung eines Kongreſſes anregen Der pariſer

Temps ermahnt Spanien ſich keinen weiteren Jlluſionen
über den Ausgang des ungleichen Kampfes hinzugeben W
ſei der Friede unter gewiſſen Bedingungen noch möglich Je
länger Spanien aber warte deſto grauſamere Opfer würden
ihm auferlegt Weiter liegt noch eine Meldung des Datly
Telegravh aus Wien vor wonach Oeſterreich es entſchieden
ablehnte ſeinerſeits eine Vermittelung zu Gunſten Spaniens
einzuleiten um den Anſchein zu vermeiden daß dies eine
dynaſtiſche Einmiſchung im Jntereſſe der Königin Regentin ſei
Wahrſcheinlich werde Rußland in wenigen Tagen dies thun
Es verlautet ferner Amerika werde den Vermittelungs
verſuchen zugänglicher Die Philippinenfrage werde
wahrſcheinlich ihre Löſung durch Herſtellung eines britiſchen
Protektorates finden Die vereinigten Kabinette ſeien
einig in dem Punkte daß die Philippinen ein offener
Markt für den Welthandel bleiben müſſen

OeſterreichUngarn
Die Regierung ſetzt die Verhandlungen mit den Parteien fort

um eine ſolche Abſtimmung über die Sprachenanträge
herbeizuführen die die Einſetzung eines Sprachenansſchuſſes
ermöglicht Weil dies aber bisher nicht gelungen iſt wurde
auch wie bereits mitgetheilt die Sitzung des deutſch böhmiſchen
Großgrundbeſitzes abgeſagt Falls ein Kompromiß nicht erzielt
wird ſoll das Abgeordnetenhaus überhaupt nicht zuſammentreten
Die öſterreichiſche Quotendeputation hat nach einer
Meldung der N Fr Pr am Sonnabend beſchloſſen ihren
Standpunkt wonach die Quote nach dem Schlüſſel der
Bevölkerungsziffer zu beſtimmen ſei aufzugeben und
einen anderen Schlüſſel auf Grundlage der Steuerleiſtungen
aufzuſtellen Heute Sonntag findet unter dem Vorſitz des
Kaiſers ein öſterreichiſcher Miniſterrath ſtatt von deſſen
Beſchlüſſen eine Klärung der inneren Lage erwartet wird

Frankreich
Méline ſprach gegenüber einem Vertreter der Preſſe ſeine

Zuverſicht aus eine Wiehrheit in der Kammer bei der AnfrageMillerand s zu erhalten wodurch ihm die Möglichkeit geboten
werde das Kabinet im fortſchrittlichen Sinne um
zugeſtalten

Türkei
Dem Maarſchall Edhem Paſcha der nach ſeiner Rückkehr

aus Theſſalien am Freitag vom Sultan empfangen wurde
überreichte dieſer in feierlicher Weiſe den Jſftihair Orden
Orden des Ruhmes mit Brillanten Auch mehrere andere

Generale erhielten Ordensauszeichnungen
Nachdem die Räumung Theſſaliens beendet iſt ſind die Ver

handlungen betr die Autonomie auf Kreta lebhft wieder
aufgenommen Man glaubt daß dieſe ſofort zur Einſetzung
eines proviſoriſchen Regimes führen werden Die leitenden
Perſönlichkeiten werden aus dem Kreis der eingeborenen Be
völkerung entnommen

Aſien
Der japaniſche Landtag iſt aufgelöſt worden Es

gilt ſür wahrſcheinlich daß die Regierung bekannt geben werde
daß das revidirte Geſetzbuch ohne die Amendements des Land
tages innerhalb ſechs Monaten vom I Juli ab gerechnet in
Kraft treten werde Jm Hinblick auf das Jnkrafttreten der
Verträge mit den auswärtigen Mächten wird der neue Tarif
vom 19 Dez ab in Geltung kommen

Afrika
Die Depeche coloniale meldet das franzöſiſch eng

liſche Nigerabkommen ſei abgeſchloſſen worden Eng
land erhalte Buſcha Frankreich Nikki Ferner wären Frank
reich Rechte an zwei Punkten am rechten Ufer des Nigerfluſſes
unterhalb Buſcha zugeſtanden und freie Schifffahrt auf dem
unteren Niger garaäntirt Jm Weſten ſeien die Gebiete von
Uag und Buna zwiſchen Frankreich und England getheilt
worden

Die Unruhen in Swaſiland dauern fort Die Trans
vaalregierung entſendet von Prätoria Krügersdorp und anderen
Punkten Truppen dorthin
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Halle und Amgegend
Halle 12 Jnni

Die Zeiten in denen der Glaube an Zauberei allgemein
verbreitet war ſind längſt vorüber Jm Geheimen geht zwar
wohl noch mancher und manche zur weiſen Frau, um ſich die
Karten ſchlagen oder aus dem Haffeeſatz weiſſagen zu laſſen
Aber wahr haben will s keiner der s thut Und nur einen
Zauber giebt es von dem man ſich gern und willig gefangen
nehmen läßt das iſt der Reiſezauber Der findige Oskar
Blumenthal hat den Erfolg ſeines weißen Rößls nicht zum
wenigſten dem Umſtand zu verdanken daß er dieſe Thatſache
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aufgegriffen hat Ueberall wo dieſes Stück in Scene gegangen
iſt bat jene Scene beſonders gezündet in der der beſcheidene
Privatgelehrte Hinzelmann ſeinem reichen Freunde die Wunder
des Reiſezanbers enthüllt Und dann treibt s mich hinauf
in die Berge in den flüſternden Wald hinein Und wenn ich
dann ſo durch den ſtillen Morgen gehe und das Auge ſo offen
wird für all das Schöne da fang ich an ihn zu fühlen den
Reiſezauber Und alles was noch vor kurzem mir ſo wichtig
erſchienen iſt und mich ſo gedrückt hat es kommt mir auf einmal
ſo kleinwinzig vor von da oben Wie vergeſſen und verſchollen
iſt alles was das unten liegt Jch kann mich nicht mehr be
ſinnen welchen Wochentag wir haben und welches Datum
und wenn mich einer fragen ſollte Ja ſind Sie denn der
Herr Doktor Walther Hinzelmann den ich zu Hauſe oft ſo
grämlich geſehen habe ich glaube wahrhaftig ich würde
ihm antworten Sie müſſen ſich irren das iſt ein
viel älterer Bruder von mir und das macht alles
der Reiſezanber Mußt es nur verſuchen Den guten
Rath den Hinzelmann ſeinem Freunde hier giebt den
geben fich in dieſen ſonnigen Tagen gar viele ſelber
Hinaus aus der Stadt ihrem Qualm und Straßen
lärm Hinein in die weite lachende Welt in die grünen
Wälder auf die blauen Berge an die wogende See Aus der
Hyperkultur zur reinen unverfälſchten Natur um dort alle
Sorgen und Mühen zu vergeſſen ſich ſelbſt zu leben aus
zuraſten und friſche Kräfte und neuen Muth zu ſammeln Es
ſteckt eben in jedem Menſchen ein Stück fauſtiſchen Drängens
das der unſterbliche Meiſter Wolfgang ſo köſtlich zum Ausdruck
bringt wenn er ſeinen Helden den Mond apoſtrophiren läßt

O könnt ich doch auf Bergeshöh n
an deinem hellen Lichte geh n

m Bergeshöhlen mit Geiſtern ſchweben
Auf Wieſen in deinem Dämmer weben
Von allen Wiſſensqualen entladen
Jn deinem Thau geſund mich baden

Glücklich der der es kann dem ſeine Verhältniſſe es erlauben
hinaus zu ziehen und das beſte Heilmittel zu genießen das
menſchlichen Schwächen und Leiden beſchieden iſt Glücklich der
der ſeine Kinder mit hinausnehmen kann damit ſie Höhenluft
athmen Waldesduft einſaugen und in fröhlicher Sorgloſigkeit
ſich tummeln und erquicken Aber wie wenigen iſt es nur ver
gönnt ihren Söhnen und Töchtern dieſe Erholung zu bereiten
Wie groß iſt die Zahl der bleichwangigen Kinder deren Eltern
kaum das tägliche Brot für die Jhrigen verdienen und nicht
daran denken können ihnen beſondere Erholung angedeihen zu
laſſen Wie groß die Zahl der Kinder die ſchon in früher
Jugend mit helfen müſſen Geld zu verdienen Und doch iſt das
Kindesalter noch nicht zur Arbeit beſtimmt und herrlich ſagt der
Dichter

Spiele Kind in der Mutter Schoß Auf der heiligen Jnſel
Findet der trübe Gram findet die Sorge dich nicht

Liebend halten die Arme der Mutter dich über dem Abgrund
Und in das fluthende Grab lächelſt du ſchuldlos hinab

Spiele liebliche Unſchuld Noch iſt Arkadien um dich
Und die freie Natur folgt nur dem fröhlichen Trieb

Noch erſchafft ſich die üppige Kraft erdichtete Schranken
Und dem willigen Muth fehlt noch die Pflicht und der Zweck

Spiele Bald wird die Arbeit kommen die hager und ernſte
Und der gebietenden Pflicht mangeln die Luſt und der Muth

Was iſt zu thun um den Kindern der Bedürftigen auch jene
Erholung und Erquickung zu theil werden zu laſfen deren die
Kinder der Reichen und Begüterten nicht zu entrathen brauchen
Werkthätige Liebe hat auch hier einzugreifen und zu helfen
verſucht ſoweit es in ihren Kräften ſteht Segensreich
hat das Jnſtitut der Ferienkolonien gewirkt manchem
ſchwer arbeitenden Vater mancher abgehärmten Mutter
hat es den kränklichen Liebling nach glücklichen Ferien
tagen friſch und fröhlich mit rothen Wangen und
blitzenden Augen wieder ins Haus geſchickt Welch ſchönes
Gefühl für den der dazu mitgeholfen hat Aber immer mehr
könnte noch geſchehen immer mehr arme Kinder könnten und
ſollten dieſer Wohlthaten theilhaftig werden Möchten doch alle
die denen das gütige Schickſal es vergönnt daß ſie ſich und den
Jhrigen die fommerliche Erholung bereiten können möchten ſie
doch auch der Ferienkolonien gedenken und ihnen ihr Scherflein
ſpenden Wäre es auch nur klein viele wenige machen ein viel
und jede Gabe die zu dieſem Zweck geſpendet wird bringt
Segen Alſo ihr Reiſelnſtigen ehe ihr ſelbſt von dannen zieht
laßt auch den Ferienkolonien euren Obolus zukommen und ſeid
gewiß dann werdet ihr die Wonnen des Reiſezaubers doppelt
fühlen

Perſonalnachricht Der Nang der Räthe vierter
Klaſſe wurde Hrn Profeſſor Lambert am Realgymnaſium der
Francke ſchen Stiftungen verliehen

Die Merſeburgerſtraßenlinie der Stadtbahn
bis zum Bergmannstroſt wird heute Sonntag beſtimmt in
Betrieb genommen

Ueble Folgen vou Kurpfuſcherei haben herbei
geführt daß ſowohl der Landwirth Winter aus Falkenberg wie
der Handelsmann Klepzig aus Mückenberg Aufnahme in die
hieſige Klinik nachſuchen mußten Erſterer hatte ſich beim
Mähen von Klee mit der Senſe den linken Fuß verletzt und
letzterem fiel von einem Schornſtein ein Ziegelſtein ins Geſicht
der ihm Naſe und Oberkiefer zerſchmetterte Beide nahmen
ihre Zuflucht zur Kurpfuſcherei und verſchlimmerten dadurch
ihre Leiden in ungeahnter Weiſe Bei Winter hat ſich die
Amputation des ganzen Fußes nöthig erwieſen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Berliner Centraltheater iſt das Erſtlingswerk Eduard

Goldbeck s die dramatiſche Epiſode Das Signal ſehr
beifällig aufgenommen worden

Eine neue Operette von Rudolf Dellinger dem
Komponiſten des DTon Ceſar, wird zu Anfang der Winter
ſaiſon im Dresdener Reſidenztheater in Scene gehen Sie heißt
Jadwiga Robert Pohl und Paul Hirſchberger haben

den Text geſchrieben

Eine neue komiſche Oper Griechiſche Sklaven von
S ullivan wurde dem Theater an der Wien in Wien zur Auf
führung überreicht

Die neue Oper in Paris wird mit dem eigens dazu
komponirten Werk des Komponiſten Paul Puget Viel Lärm
um nichts eröffnet Der Text iſt in vier Akten und rührt
von Eduard Blau her der ſich genau an die Komödie von
Shakeſpeare gehalten hat

Die junge franzöſiſche Schule zu der man den mit allen
erdenklichen offiziellen Preiſen gekrönten Komponiſten Samuel
Rouſſeau trotz ſeiner 45 Lenze noch immer zählt triumphirte
mit Ehren in der Großen Oper in Paris die die dreiaktige Oper
La Cloche dn Rhin, zu der Gheuſi und Montorgueil

den Text geſchrieben zur Erſtagufführung brachte Rouſſeau der
Lieblingsſchüler Céſar Fronck s hat in den drei kurzen Akten
entſcheidende Proben ſeines Könnens als Komponiſt geliefert
nachdem ſeine Oratorien bereits die allgemeine Anerkennung ge
unden haben

Jm Teatro Goldoni zu Venedig iſt Orangeblüthe,ein u Drama von Roberto Bracco dem Berſ ſer von
Untren, entſchieden abgelehnt worden Man fand es zu

ſchwulſtig und zu konventionell
Auf der Wiener Jubiläumsausſtellung hat Max Klingelr

die große goldene Medaille für eine weibliche Marmorſtatue
der frankſurter Bildhauer Fritz Hausmann die Neue goldene
Medaillle für eine Kinderporträtbüſte erhalten

Die öſterreichiſche Landesverwaltung hat in der Bukowina
eine überraſchende Verbreitung der Pellagra aufgedeckt Dieſe
Krankheit entſteht infolge des Genuſſes von verdorbenem Mais
und endet faſt immer tödtlich ihr Auftreten iſt beſonders in den
ärmſten Volksſchichten Norditaliens häufig und ein Beweis von
elenden Ernährungsverhältniſſen In den letzten elf Jahren
wurden in der Bulowing in 87 Gemeinden 152 Pellagrafälle
aufgeſnuden Faſt alle dieſer Kranken lebten in den ärmlichſten
Verhältniſſen nährten ſich von verdorbener Maisfrucht und
tranken ſuſelhaltigen aus Erdäpfeln bereiteten Branntwein dazu
Tie Krankheit äußert ſich zunächſt in heftigen Leibkrämpfen oder
ſtarkem meiſt blutigem Durchfall dann folgen Gehirnſtörungen
wie ſtarker Kopfſchmerz rauſchartige Betäubung dis zum Jrr
ſinn geſteigert oder doch bis zum Schwach oder Stumpfſinn
Selbſtmord konimt unter dieſen Kranken recht häufig vor Be
gleiterſcheinungen ſind ferner eigenartige Hautveränderungen
auf dem Rücken der Hände und Füße ſeltener im Geſicht dann
hochgradige Blutarmüth und Abzebrung Nur leichtere Er
krankungen ſind zuweilen heilbar durch Anwendung von Eiſen
Arſenik Chinin und beſonders reichliche und gute Ernährung
Unbedingt nothwendig iſt die Aufklärung der Bevölkerung über
die Entſtehung und Erſcheinungen der Krankheit Einſchränkungen
der Maisnahrung und Beförderung des Anbaues von Korn und
Weizen

Profeſſor Dr Thierfelder in Roſtock hat eine Anzahl
altgriechiſcher Hymnen in die deutſche Sprache überſetzt
und nach den antiken Weiſen wiederhergeſtellt Dieſe Geſänge
wünſchten der Herzog Regent Johann Albrecht von Mecklenburg
Schwerin und die Frau Herzogin zu hören die ſich zur Jubel
Centenarfeier des VPatriotiſchen Vereins und deſſen prächtiger
Ausſtellung in Roſtock aufhalten Die Aufführung bei der die
Konzertſängerin Luln Heynſen aus Berlin und der Harfen
Virtuoſe Moſer aus Schwerin die Roſtocker Singakademie
und der akademiſche Geſangverein mitwirkten begann mit dem
Chor aus Oreſtes Fragment von Euripides 408 v Chr Es
folgte Hymnus an Apollo von Kleochares 280 v Chr
Epigrammation von Seilikos 100 v Chr Die Aufführung

feſſelte dergeſtalt daß der Herzog Regent Profeſſor Thierfelder
um Wiederholung des Euripides Chores bat

Profeſſor Marucchi fand in einer verloreuen Ecke des
ägyptiſchen Muſenms im Vatikan einige Papyrus Frag
men te Die größeren auf beiden Seiten beſchrieben enthalten
eine Reihe philoſophiſcher und ethiſcher Aphorismen in griechiſcher
und koptiſcher Sprache Leider iſt der Papyrns an beiden Enden
derart verſtümmelt daß man ſeine Größe nicht ermitteln kann
und ein gut Theil Schriftzeichen bis zur Unkenntlichkeit ver
wiſcht iſt Vierzehn Sprüche ſind darauf verzeichnet ſie preiſen
das Studium der freien Künſte und die Schönheit der Tugend
heben die Häßlichkeit des Laſters hervor warnen vor unbe
dachten Ehebündniſſen Einige Sprüche erinnern an klaſſiſche
Vorbilder der griechiſchen Zeit einige an Menander s Weis
thümer Ein böſer Mann, ſagt ein Spruch iſt unglücklich
ſelbſt im Glücke Ein anderer Eines Mannes Charakter er
kennt man aus ſeiner Rede und ein dritter verkündet die

oldene Lehre Dem weiſen Manne iſt die ganze Erde ein
zaterland Marucchi wird den Papyrus binnen kurzem heraus

geben hoffentlich mit beſſerem Erfolge als ſeinen Kreuzigungs
Graffito

Gerichtsverhandlun gen
Mannheim 10 Juni Wegen lebensgefährlicher

Mißhandlung eines Geiſteskranken hatte ſich heute der
Krankenwärter Jakob Kirſchenlohr vor der Straſtammer zu
verantworten Kirſchenlohr packte in der Nacht zum 6 Maid J
den in der Univerſitätsirrenklinik in Heidelberg untergebrachten
Peter Etzel aus Weinhrim warf ihn auf ein Bett und trat mit
den Füßen auf ihm hernm ſo daß Etzel einen Rippenbruch erlitt
Kirſchenlohr wurde zu einer Geſängnißſtrafe von drei Wochen
verurtheilt

Vermiſchtes
Für das Jltie Deukmal zu Shanghai deſſen Ausführung

Bildhauer Kraus im Auftrage von Reinhold Begas vollendet
hat werden die erforderlichen 3500 kg Geſchützbronce im Namen
des Oberkommandos der Marine vom Artilleriedepot Spandau
geliefert Dieſe Geſchützbronce ſtellt einen Werth von etwa
5000 M dar Der Guß des Werkes erfolgt in der Gießerei von
Martin Piltzing augenblicklich iſt man dort bei der
Herſtellung der Forwen Das Denkmal erhält ganz gewaltige
DTimenſionen ohne das Steinpoſtament wird es gegen acht
Meter hoch Der zerſplitterte Maſt ragt in einer Höhe von
ſechs Metern in die Lüfte zu ſeinen Füßen ſind Theile vom
Wrack und Segeltuch angebracht während die Taue wirr durch
einander geworfen ſind vorn liegt ein mächtiger Kranz Das
Poſtament wird in den ſchwediſchen Granitbrüchen von Keſſel
Röhl gefertigt und von dort gleich direkt an Ort und Stelle
gebracht den Transport nach Thanghe hat der Norddeutſche
Lloyd ohne Entgelt übernommen Der Sockel wird mit dem
Reliefbild der untergegangenen Jltis geſchmückt während die
Namen der Männer die dem Wüthen des Taiſun zum Opfer
gefallen ſind auf einer Gedächtnißtafel verzeichnet werden

Die Eigenſchaft eines Reichstagskandidaten iſt ein ge
nügender Entſchuldigungsgrund für das Fernbleiben von einem
gerichtlichen Termin wie der Volksztg zufolge am Donnerstag
die 138 Abtheilung des Berliner Amtsgerichts I in einem
Nahrungsmittelprozeſſe gegen einen Weinhändler entſchied Zu
der Verhandlung war als Sachverſtändiger auch der bisherige
Reichstagsabgeordnete jetzige freiſinnige Reichstagskandidat
Max Schultz geladen dieſer hatte jedoch dem Gericht mit
getheilt daß er wegen der Vorarbeiten zur Reichetagswahl am
Erſcheinen verhindert ſei Jn Uebereinſtimmung mit dem
Staatsanwalt hielt der Gerichtehof dieſe Entſchuldigung für eine
durchus genügende und beſchloß ohne dieſen Sachverſtändigen
in die Verhandlung einzutreten Sie mußte jedoch ſpäter aus
einem anderen Grunde vertagt werden

Ein Opfer ſpiritiſtiſcher und religiöſer Wahnvorſtellung
iſt der in Verlin anſäſſige auf einer Rheinreiſe befindliche Otto
de Jour geworden Er gedachte ein eigenes Werk zu verſoſſen
über den Spiritismus Seine ſtete Beſchäftigung mit den Pro
blemen dieſer okkulten Wiſſenſchaft hatte in ihm die Vorſtellung
hervorgerufen daß der Geiſt des verſtorbenen hamburger
Theaterdirektors Pollini ſtets um ihn ſei und ihm untrügliche
Eingebungen zukommen laſſe Zu ſeinen ſpiritiſtiſchen Jdeen ge
ſellten ſich noch religiöſe Wahnvorſtellungen Er hielt ſich für
den neuen Meſſias der berufen ſei die Sünden der böſen
Menſchen offenbar zu machen Endlich bildete er ſich ein daß
er im nächſten deutſch franzöſiſchen Kriege der im Oktober 1902
ausbrechen würde den Kaiſer Wilhelm aus einer großen Gefahr
mit Einſetzung des eigenen Lebens erretten und dafür in den
Fürſtenſtand erhoben werden würde Er hatte ſich in einem
koblenzer Hotel einlogirt und erwartete dort das Eintreffen hoher
Herrſchaften Da er weder mit Liſt noch gütlicher Ueberredung
zu bewegen war das Haus zu verlaſſen und durch ſeine nächt
lichen lauten Betübungen und Geiſterunterhaltungen die Gäſte
in Schrecken ſetzte blieb nichts übrig als ihn in das ſtädtiſche

oſpital zu bringen von wo er nach der rheiniſchen ProvinzialSee iſhit Andernach überführt wurde 3

8 AntipyrinPatent das den Höchſter FJarowerren amt en war erliſcht am 22 Juli d J greß
Höchſter Farbwerke haben den Namen Antipyrin als geſch i
Wortzeichen für ſich eintragen laſſen indeß iſt bereits r r
Anmelde Abtheilung des Patentamtes die Löſchung des Wort
zeichens verfügt worden Vorausſichtlich wird noch das Aſche
gericht in der Soche ſprechen Bis zum Erlöſchen des Zeichen
ſchutzes will eine Firma das Präparat unter dem ſchönen Namen

Dimethylphenylpyrazolon in den Handel bringen

n unbekanntes Thier iſt in China unſer poſſirlicher
per wer Weltreiſende Ernſt v HeſſeW artegg be
richtet daß der europäiſche Pudel den Eingeborenen Schrecken
einflößt Sie halten das ſchwarze zottige Thier für einen
Bären andere fragen was dies doch für eine Beſtie wer
und ſchüttein ungläubig die Köpfe wenn man ihnen ſagt die
ſei ein Hund

Unwetter Die bayriſche Pfal z wird in den letzten Ta en
von ſchweren Gewittern heimgeſucht die regelmäßig von B i
ſchlägen begleitet ſind Am 9 Juni abend ſchlug der Blitz
den Thurm der proteſtantiſchen Kirche zu Duttweiler un
zündete Der Dachſtuhl der Kirche iſt abgebrannt r
Wolkenbriſche gingen heute über das Glan und das Alſenzthal
ſowie über Theile der Vorderpfalz nieder Jn Freinsheim er
ſching der Blitz die Krämerswittwe Michel auf freiem Felde
Jm Hennegau haben anhaltende Regengüſſe vielfache Ueber
ſchwemmungen verurſacht Zwei Menſchen ſind ertrunken Der
Schaden iſt beträchtlich Jnfolge eines Wolkenbruches trat
der die Sladt Agram durchfließende Modreskabach über
ſeine Ufer Mehrere Stadttheile ſind überſchwemmt an vielen
Häuſern iſt großer Schaden angerichtet Verluſte an Menſchen
leben ſind nicht zu bellagen Jn den ruſſiſchen Oſtfee
provinz en ſind nach einem Telegramm aus Petersburg aber
mals gewaltige Unwetter niedergegangen Zahlreiche Menſchen
ſind durch den Blitz erſchlagen Der Schaden iſt unermeßlich

er Schuſterjunge mit 300,000 Gulden Die Geſaſt ſpielt in Wien Der Vater hatte ſich um das Kind nicht
gekümmert und die Mutter es an eine Fremde geſchenkt Da es
ein illegitimer Knabe war führte er den Namen der Mutter
Franz Sklenar Nach zwei e wurde der Name des
Knaben in einem Senſationsprozeſſe genannt Heute iſt das
Söhnchen des Schuſtergeſellen und einer Wäſcherin der Beſitzer
eines Vermögens von 300,000 Fl das ſich durch Zinſen raſch
vermehren wird Das reiche Kind iſt jenes das die Wirth
ſchafterin Barbara Hörl ihrem Herrn und Freunde dem
Privatier Walcher untergeſchoben hatte um in den Beſitz ſeines
50,000 Fl Nachlaſſcs zu gelangen Nach dem Tode des
Privatier trat der Vetrug zu Tage Barbara Hörl wurde zu
vier Jahren Kerker verurtheilt und um das dem untergeſchobenen
Kinde teſtamentariſch vermachte Vermögen entſpann ſich ein
Civilprozeß den die einzige Schweſter des Verblichenen an
ſirengte Schon während der Strafverhandlung hatte die
Schweſter Frau Höfft erklärt daß ſie dem Kinde da es nun
einmal ihr Bruder liehgewonnen mindeſtens 200,000 Fl ab
treten werde Dieſer Tage iſt nun ein gütlicher Vergleich
zwiſchen dem Rechtsvertreter des Kindes und Frau Höfft zu
Stande gekommen indem ſich die rechtmäßige Erbin verpflichtete
dem Knaben dreimalhunderttauſend Gulden zu überlaſſen Das
Glück des Kindes hat eine Eheſchließung zur Folge Seine
Eltern der Schuſtexgeſelle und die Wäſcherin entbrannten
nämlich in heſtiger Liebe zu dem Kinde vereinigten ſich nach
Jahren der Trennung und ließen ſich kürzlich trauen um nun
auch die geſetzlichen Rechte über ihren 300,000 Fl Sohn zu
erlangen

Wo iſt Andrée Aus Gothenburg 7 Juni wird der
Frkf Zig geſchrieben Bald iſt ein Jahr verſtrichen ſeitdem

Andrée und ſeine beiden Gefährten Fränkel und Strind
berg ihre Ballonauffahrt von der kleinen SpitzbergenJnſel
aus antraten Noch immer iſt man ohne Nachricht über ihr
Verbleiben denn die kurze Mittheilung welche ſie zwei Tage
ſpäter am 18 Juli per Brieftaube ſchickten war n be
deutungslos Obgleich Andrée kurz vor ſeiner Abfahrt ſeinen
Freuden erklärte daß ſie ſich ſeinetwegen keine Sorge machen
dürften ſelbſt wenn er nach Verlauf eines ganzen Jahres kein
Lebenszeichen gegeben haben ſollte fängt man überall in
Schweden an recht unruhig zu werden Bekanntlich iſt bereits
eine ſchwediſche Expedition nach der ſibiriſchen Norbküſte ab
gegangen um Nachſorſchungen nach Andrée anzuſtellen Bald
wird u die vorzüglich ansgerüſtete Wellmann Expedition ſich
auf die Suche nach ihm begeben Einer der Theilnehmer an
dieſer Expedition Lieutenant Baldwin der am Meteorologiſchen
Bureau der Vereinigten Staaten angeſtellt iſt hat ſich diefer
Tage hier aufgehalten und ſich daun nach Tromſö weiter begeben
Er hat mitgetheilt daß die Expedition deren Ausrüſtung rund
50,000 Dollars gekoſtet hat entſchloſſen ſei ſo weit wie nur
möglich gegen Norden vorzudringen und daß ſämmtliche Theil
nehmer überzeugt ſind daß man Andrée und ſeine Gefährten
auf Franz Joſef Land auffinden werde Wenn man ſie aber
dort nicht antrifft müſſen ſie als verſchollen betrachtet werden
denn es ſei ganz undenkbar daß ſie nach Sibirien oder nachAlaska gelangt ſein können

Kaiſerin Engenie über den Krieg Die Morning Poſt
veröffentiicht einige Aeußerungen der eben in Paris weilenden
Kaiſerin Eugenie über den Krieg Sie ſagte Jch nehme
ein trauriges Jutereſſe an allen Kriegen Der Krieg iſt mir
mein grauſamſter Feind gewefen er raubte mir meine Krone
meinen Sohn und wohl auch meinen Mann Der ſpaniſch
amerikaniſche Krieg berührt mich beſonders ſchmerzlich denn
Spanien iſt das Land wo ich geboren wurde Mein Gemahl
beſuchte Nordamerika wo er viel Aufmerkſamkeiten genoß Jch
möchte dieſem Krieg ein Ende ſetzen wenn ich könnte denn
ſicherlich das Problem kann ohne weiteres Blutvergießen der
beiden Nationen die in Freundſchaft leben ſollten gelöſt werden
d weiß wenig von den politiſchen Nothwendigkeiten welche

ieſen Krieg hervorriefen denn mein Leben liegt in der Ver
gangenheit Aber alle Humanität iſt gleich und es iſt ein Vor
recht und eine Pflicht des Weibes nutzloſes Leiden zu verhin
dern Mein Volk, ſagte die Kaiſerin iſt ein tapferer Stamm
es würde jetzt ſeinen Muth dadurch beweiſen daß es ſich für
den Frieden erklärt wie es ihn bisher durch Fortführung des
Krieges bewieſen hat Die Frauen von Spanien ſpornen die
Männer zu wackeren Thaten an Der Ruhm der Tapferkeit der
Nation iſt mit der mehr als tauſendjährigen Geſchichte verwebt
Niemand würde es wagen Spanien der Feigheit zu bezichtigen
wenn jetzt der Friede vorgeſchlagen würde Es wäre ein Akt
moraliſchen Muthes Jch weiß nichts von der gegenwärtigen
Politik Meine Meinung kann für keine lebende Seele von Jn
tereſſe ſein aber ich haſſe die Schrecken des Krieges und verab
ſcheue deſſen fürchterliche Erinnerungen

Der ruſſiſche Senat die höchſte juriſtiſche Behörde des
Zarenreichs hat im vorigen Jahrhundert und auch noch zu
Anfang des jetzigen ſo viele wunderliche Käuze unter ſeinen
Mitgliedern gehabt daß die Achtung vor ihm zeitweilig ziem
lich tief geſunken war Die Kaiſerin Eliſabeth J die Tochter
Peters des Großen führte eigenhändig eine Liſte der Peters
burger Garteoffiziere die ſie mit Bemerkungen über deren
Dienſtzeit Aufführung Belohnungen und Beſtrafungen verſah
Bei dem Namen eines Stabskapitäns fanden ſich ſolgende Worte
der Zarin Aus der Garde fortzuſchicken und in den Senat
eintreten zu laſſen wegen Mangels an Verſtand und
nunangemeſſenen Betragens

Perſonolnachrichten Jn Mün iſt derforſcher und Profeſſor an der r Je le
der Akademie der Künſte Felix Stieve geſtorben Nach
einer Meldung aus Transvaal iſt Präſi jpäßlich und muß das Zimmer haten S rhent Krüger zu
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S sipzig Knnawss Söhne Coblenz a fre Berlin ausserdem nochBacde FHlanmdtächer S Kuhse Dresden Vanhr Zeitz Neurmay er Beriin Weile

Eisenberg Nupfer Zeitz Gerbstädt Zeitz zu den billt igsten

empfiehlt Fabrikpreisenin grosser Auswahl H uü ch S ietewtrasse 9

Abilur n Prim
Ciniähr Crancn rn

und ſicher
Dr Ssehrader s

Mil Vorb Anſt Magdeburg

Erſtes Sprach Inſtitut
Rethode BerlitzEngliſch Frauzöſiſch Jta ieniſch

eprüfte nationale LehrkräfteProſpekte koſtenfrei Schulſtraße 84
Die Direktion

Telephonanſchluß 1125

Urin Unterſuchung
chem u mieroscop ſowie

Prüfung von Answurf
auf Tuberkelbageillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker O Krütgen Königſtr 24

Gr Steinſtraſze 29n I
W Heidemann Dentiſt
Kuünstl Züäühne Plomben etcKronen Briecken

Teinene Waſchſtoffe
zu Anzügen empfiehlt

zur Hälfte des Einkaufpreiſes

Albert Drechsler Nachf
Poſtſtraße 21

en Fernſpr 126
Niemand efläge

darf einer Uhr irgend
welcher Axt ſich mein

enormes Lager anzu
ſehen um ſich von derVorzügliche u Billigkeit meiner

Uhren zu überzeugen Verkauf nur
gegen Kaſſe daher zu erſtaunlich
denkbar billigſten Preiſen Empfehle
Taſchennhren f Herren v 6300

aſchennubhren f Damen v 12 150
ecker von 2,50 3 10Regulatenre von 10 12 14 75 7

Moderne Tafeluhren v 20 80Jede Uhr wird abgezogen gelernt

Mehrjährige reelle Garautie

D Radecke eSvecialgeſchäft ſolid Uhren aller er

bei ſolideſterRepar atur en Ausführung zu
anerkannt billigſten Preiſen unter
reeller Garantie Neue Feder 1 c

e Warnum
iſt die beſte Ein

n ma derd e 3 Welt die
e pat Pertect

h M Conſerve
büchſe

Well beiderſelben

5 F

h 9d t M der Jnhalt wie
Gemüſe Obſt u

u dgl nur mit Glasin Bernhrung kommt ſomit die Rein
heit des Geſchmacks der Conſerven
erhalten bleibt

Weil der Perfect Verſchluß abſolut
zuverläſſig iſt und viele Jahre halten
kann

Weil die Conſerven niemals dem
Verderben ausgeſetzt ſind denn im
Falle ungenügenden Einkochens hebt
ſich der Glasdeckel von ſelbfſt welchen
Vorzug kein anderes Glasdeckel
Syſtem aufweiſt

Jeder Büchſe iſt eine genaue Ge
brauchsanweifung über das Ein
machen beigelegt

Zu haben in verſchiedenen Größen
von l 2 Liter Jnhalt

A I Müller Co
Gr Steinſtr 14Magazin für Haus u KüchengerätheH C Pönicke

er W u
Billige böhmische Bettfedern

Bettſedern sind zollfret
10 Pfd neue gute geschlissene staubfreie Mk 10 Pfd
bessere Mk 10 10 Pfund schneewelsse daunenweiche
geschlissene D 15 20 25 30 10 Pfund Halvdaunen MK 10 12 15 10 Ptd schneeweisse daunen

weiche wer Mk 20 25 30 DaunenFlaum Mk 3 A G per KiloVersandt franco per Nachnahme Umtausch
und Räcknahme stattet Bei Bestellungen
bitte um genauo Adresse

e

u h e t r re sacst i e4 e Benedie aCchSSlr e e Sr Klattau 919 Böhmen
4 Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Franco 4wöch Probesend
Ohne Anzahl 15 M monatl

Fabr Storn Berlin Neanderstr 61

Die beste Feder
o

SeeAuge Weddy
Leipziger Strasse 22

Gebr C kauft

3 3 kreuzsait VisenbauP von 3860 N an

Sternlicht Lilienſtr 10
Fernſpr 1148

cm cczc2c2c22JDie Expeditionen der SaaleZeitung
befinden ſich

Ge Ferlin Uene Promenade 1 gnh
Markt 24 Waagegebäude

Mit Beiblatt und Bl f Haus

4

n
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